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Internationale Vereinigung für Logotherapie und Existenzanalyse



International Association of Logotherapy and Existential Analysis



Asociación Internacional de Logoterapia y Análisis Existencial

Akkreditierungsbogen für Therapeuten und/oder Berater
Bitte speichern Sie den ausgefüllten Akkreditierungsbogen ab und senden Sie ihn zusammen mit den beizulegenden Unterlagen (siehe Fragebogen) als elektronisches File an: 
<registration@viktorfrankl.info>


I. Allgemeine Informationen 
01. Name:
 
02. Geburtsdatum
03. Adresse: 

04. Website & Email-Adresse: 

II. Ausbildung  
05. Titel / höchster akkreditierter akademischer Grad / Abschluss: 
06. Disziplin des höchsten abgeschlossenen akademischen Grads / Abschlusses: 
07. Name der ausstellenden Hochschule / Anstalt höherer Bildung des höchsten abgeschlossenen akademischen Grads / Abschlusses: 
08. Haben Sie eine Logotherapie-Ausbildung absolviert?
09. Wenn ja: Wo und in welchem Jahr haben Sie Ihre Logotherapie-Ausbildung abgeschlossen?
10. Haben Sie Ausbildungen anderer psychotherapeutischer Techniken absolviert?
11. Wenn ja: welche dieser Ausbildungen haben Sie in einem professionellen Rahmen abgeschlossen?
III. Praxis  
12. Innerhalb welchen Berufsbild praktizieren Sie Logotherapie?
 (Bitte treffen Sie eine Auswahl aus der folgenden Liste) 
1 Facharzt für Psychiatrie …


(a) in privater Praxis   /   (b) in einer Klinik
2 Klinischer Psychologe
 …


(a) in privater Praxis   /   (b) in einer Klinik
3 Psychotherapeut (psych., med. oder HPG) … (a)  in privater Praxis   /  (b) in einer Klinik
4 Berater / Coach
5 Sozialarbeiter
6 Krankenschwester
7 Priester / Seelsorger
8 Andere (bitte angeben)
13. Bieten Sie Logotherapie in einer Privatpraxis an, in einer Einrichtung des Gesundheitswesens, oder in beidem?
14. Wann haben Sie damit begonnen, Logotherapie und Existenzanalyse als Beratungs- oder Therapieform zu praktizieren?
15. Wieviele Patienten betreuen Sie regelmäßig im Durchschnitt (z.B. monatlich oder wöchentlich)?
16. Arbeiten Sie in Ihrer Privatpraxis mit anderen Mitgliedern von Gesundheitsberufen oder helfenden Berufen zusammen (z.B. Psychiatern, einer Klinik, Ärzten)?
17. Werden Ihre therapeutischen oder beratenden Dienstleistungen ganz oder teilweise von der Krankenversicherung oder privaten Versicherungsträgern gedeckt? 
IV. Schwerpunkte 
18. (optional) Bitte nennen Sie Ihre Schwerpunkte in Therapie und/oder Beratung (max. 6)
19. (optional) Bitte nennen Sie hier Personengruppen (z.B. Alters- und Berufsgruppen), auf deren Therapie und/oder Beratung Sie sich spezialisiert haben (max. 5)
20. In welchen Sprachen bieten Sie logotherapeutische Therapie und/oder Beratung an? 
21. Wenn Sie Ihre logotherapeutische Therapie und/oder Beratung mit anderen Ansätzen kombinieren, nennen Sie diese bitte. 
V. Beizulegende Dokumente
Bitte legen Sie diesem Fragebogen folgende Unterlagen in einfacher Kopie oder als gescannte Dokumente bei:
(1) Einfacher Lebenslauf
(2) Abschlußbestätigung des höchsten akademischen Grads/Berufsabschlusses
(3) Bestätigung Ihrer Ausbildung in Logotherapie und Supervision 
VI. Selbstverpflichtung zur Einhaltung ethischer Richtlinien 
Diesem Anmeldebogen ist ein Exemplar der ethischen Richtlinien für die Praxis der Psychotherapie und Beratung des schulen- und berufsübergreifenden Deutschen Dachverbands für Psychotherapie (DVP e.V.) beigelegt. 
Auch wenn Sie nicht Mitglied dieses Dachverbands oder als Berater in Ihrem Tätigkeitsprofil nicht dem Berufsbild des Psychotherapeuten entsprechen sollten, können Sie sich freiwillig zur Einhaltung der Ethik-Richtlinien des DVP verpflichten. Wir empfehlen akkreditierten Praxen zudem, in ihren Öffentlichkeitsauftritten auf diese Selbstverpflichtung hinzuweisen. 
Die Akkreditierung als logotherapeutisch arbeitender Psychotherapeut oder Berater durch das VFI ist an die Selbstverpflichtung zur Einhaltung von Ethik-Richtlinien gebunden. 
Wenn Sie allerdings aus persönlichen, weltanschaulichen oder anderweitigen Gründen den Ethik-Richtlinien der DVP nicht oder nur teilweise zustimmen können oder wollen, können Sie Ihrem Akkreditierungsansuchen auch alternative Ethik-Richtlinien beilegen, zu deren Einhaltung Sie sich dann selbst aus freien Stücken verpflichten. 
Mit dem Ansuchen um Akkreditierung erklären Sie sich, sofern nicht ausdrücklich anderweitig zum Ausdruck gebracht, freiwillig zur Einhaltung der ethischen Richtlinien des Deutschen Dachverbands für Psychotherapie (DVP e.V.).
VII. Fortbildungsempfehlung 
Die Erfüllung psychotherapeutischer oder beratender Aufgaben erfordert die ständige selbstkritische Prüfung der eigenen persönlichen und fachlichen Qualifikation und Kompetenz, das ständige Bemühen um ihre Weiterentwicklung und die Beachtung der eigenen Grenzen. Daraus ergibt sich die Verantwortung, sich durch entsprechende Fortbildung über den aktuellen Stand der erlernten und ausgeübten Dienstleistung zu informieren, sich damit kritisch auseinanderzusetzen und ihn eigenverantwortlich in der eigenen psychotherapeutischen oder beratenden Tätigkeit zu berücksichtigen. 
Insbesondere mit Blick auf die nach jeweils zwei Jahren zu erneuernde Akkreditierung Ihrer Praxis empfehlen wir akkreditierten Therapeuten oder Beratern daher, an Fortbildungen, Tagungen und Konferenzen über Psychotherapie und Beratung teilzunehmen. Insbesondere empfehlen wir, nicht nur an an logotherapeutischen, sondern auch an schulenübergreifenden Fortbildungen teilzunehmen, um sich über aktuelle Themen und Trends innerhalb der helfenden und beratenden Berufe informiert zu halten. 
Diese Empfehlung ist ausdrücklich keine bindende Verpflichtung für durch das VFI akkreditierte Therapeuten oder Berater; sie soll lediglich der Sicherung und Steigerung der Qualität logotherapeutischer Psychotherapie und Beratung dienen.  

